
 

 

Impfen gegen Covid19 – Rahmendaten 

Sommer 2021 – Informationen nur für Kunden, Stand 31.05.21  

• Wann? Start am 7.6.2021 mit „angezogener Handbremse“ – Details siehe website. 

• Wer? Anzahl ist deutlich beschränkt auf verfügbare Tage (wir impfen 8 Wochen lang 

in einer 6-Tage-Woche) und das Kontingent, das wir je Woche zugeteilt bekommen. 

NICHT ALLE BETRIEBSANGEHÖRIGEN WERDEN GEIMPFT WERDEN KÖNNEN! 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sollen weiterhin auch andere Optionen annehmen: 

Impfzentren www.impfen-sh.de und Arztpraxen (jeweilige website oder 

www.praxisimpfliste-sh.de ab Mitte Juni) 

• Wer? Ausnahmen: Impfung im Betrieb grundsätzlich nur für Erwachsene, in 

Ausnahmefällen Azubis ab 16 Jahre. Keine Schwangeren. Keine Personen, die vorher 

schon mal einen anaphylaktischen Schock hatten, akut fiebrig krank sind oder in den 

zwei Wochen davor eine andere Impfung hatten. 

• Dauer für die Impflinge: Für die gesamte Zeit der Impfung müssen je Person 30-60 

Minuten angesetzt werden von Anfang der Impfstraße bis Ende der Impfstraße: 

Prüfung Unterlagen (ggf. Ausfüllen), Aufklärung, Impfung, 15-30 min 

Nachbeobachtung nach der Impfung. 

• Termingestaltung: Eine Stunde bis 1,5 Stunden Vorbereitung vor Ort mit Aufbereitung 

der Impfstoffe, dann einbestellte MitarbeiterInnen im 5-Min-Takt über 2 Stunden, 

dann 30 Minuten Unterbrechung (Reservezeit für Notfälle, Anrufen und Impfungen 

von Nachrückern und Aufbereitung der Impfdosen für die nächsten 2 Stunden), dann 

wieder Einbestellung im 5-Min-Takt über 2 Stunden usw. 

• Terminpaare: bei Zweifach-Dosis wird ein festes Terminpaar für Erst- und 

Zweitimpfung vergeben. Weder Haus- noch Betriebsärzte sollen Zweitimpfungen 

durchführen, wenn die Erstimpfung bei einem anderen Arzt war. 

• Nachrückerliste: 9-15 Personen je Impftermin. Die Entnahmemenge je Viole ist nicht 

immer verlässlich vorhersagbar. 

• Ausfallquote: Achtung: bei jüngerer Belegschaft sind erfahrungsgemäß 10% bis zu 30% 

1-2 Tage nach der Impfung krank, etwas mehr nach dem zweiten als nach dem ersten 

Termin 

• Mitbringen: Personalausweis, Ausgefüllter Anamnesebogen (mRNA- oder 

Vektorimpfstoff), Ausgefüllter Aufklärungsbogen (mRNA- oder Vektorimpfstoff), 

Impfausweis. TiPP: an dem Impftag vorher kein Schmerzmittel nehmen, aber alle 

anderen sonst verschriebenen Medikamente wie üblich weiternehmen, normal essen, 

gut Wasser trinken, aber keinen Alkohol 

http://www.impfen-sh.de/
http://www.praxisimpfliste-sh.de/


• Vorlauf: Impfstoffmenge und –art ist jeweils erst EINE Woche vor einem Impftermin 

bekannt, da Impfstoff rationiert WOCHENWEISE vergeben wird!  

• Raumbedarf: getrennte Bereiche für Anmeldung (manche haben Unterlagen 

vergessen und müssen noch ausfüllen), Aufklärung (Hörschutz), Impfung und 

Impfstoffaufbereitung (hygienisch, Liege, Kühlschrank), Nachbeobachtung (Kantine, 

Hof/Zelt o.ä.). Räume müssen nah beieinander liegen wegen schnellem Zugang bei 

schweren allergischen Reaktionen, Leichter Zugang Rettungsdienst zur 

Nachbeobachtung notwendig, daher Erdgeschoss mit Außenzugang 

• Personalbedarf durch den Betrieb: Unterstützung mindestens durch einen 

betrieblichen Ersthelfer im Nachbeobachtungsbereich und einen „Kümmerer“ in der 

Betreuung des Ablaufs. 

 

 

Potentiell mögliche IMPSTOFFE (Stand 31.05.21): 

 

• AstraZeneca: Zweifache Dosis (4-12 Wochen), 10er Viole, Vektorimpfung für über 

60jährige. Wird daher nicht für unsere betrieblichen Impfaktionen berücksichtigt. 

• Johnson&Johnson: Einmalige Dosis, 5er Viole, sehr stabile Lagerung, Vektorimpfstoff, 

bei uns keine Impfung von Frauen unter 55 Jahren geplant, Liefermenge soll Ende Juni 

steigen 

• BionTech/Pfizer: Zweifache Dosis (3-6 Wo), 6er Viole (manchmal 7), mRNA-Impfstoff, 

hochgradig empfindlich, ab Großhandel Verbrauch in 31 Tagen, ab Entnahme aus dem 

Kühlschrank in 6 Stunden, Anmischung verlangt spezielle Spritzen und präzise Technik: 

bei Zimmertemperatur und in sauberem Bereich (kein Staub, gutes Licht, ungestört 

etc.). Hohe Liefermenge. Nur mit äußerster Vorsicht transportierbar: der Wirkstoff ist 

in winzige Fetttröpfchen eingebettet, die bei Erschütterung und falschen 

Temperaturen leicht zerstörbar sind. Und dann wirkt der Impfstoff nicht mehr! 

• Moderna: Zweifache Dosis (4-6 Wo), 10er Viole, mRNA-Impfstoff, muss nicht 

angemischt werden, ist aber auch sehr transportempfindlich. Momentan Vergabe in 

SH nur an einzelne Impfzentren, ab Juli ggf. auch an Praxen und Betriebsärzte. 

• Curevac: Zweifache Dosis (4 Wo.), 10er Viole (?), mRNA-Impfstoff, gute Stabilität, 

Zulassung wird erst Ende Juni oder Juli erwartet, Liefermenge unklar, Verteilung 

unklar, voraussichtlich gut geeignet für junge Menschen 

• Novovax: Zweifache Dosis, 10er Viole (?), Proteinimpfstoff, gute Stabilität, Zulassung 

wird erst Ende Juni vermutet, Liefermenge unklar, Verteilung unklar (möglicherweise 

bevorzugt Kinder?) 


